
Marienmonat Mai

„Ich sehe dich in tausend Bildern, Maria, lieb-

lich ausgedrückt. Doch keins von allen kann 

dich schildern, wie meine Seele dich erblickt“ 

schrieb der deutsche Romantiker Novalis 

im 18. Jahrhundert. In der Tat haben sich im 

Laufe der Geschichte ganz unterschiedliche 

Bilder von der Gottesmutter etabliert: in der 

theologischen Relexion und der darstellenden 
Kunst, vor allem aber auch in den Köpfen und 

Herzen der Menschen. Zwar nicht 1000 Bil-

der, aber doch immerhin 50 bildhafte Titel für 

Maria inden sich (in der deutschen Variante) 
der Lauretanischen Litanei zusammengetra-

gen. In sprachlicher Form betrachtet dieses 

Gebet Maria aus verschiedenen Perspektiven. 

Die Lauretanische Litanei ist geprägt von einer 

ausdruckstarken poetischen Sprache. Viele ih-

rer Sprachbilder muten uns fremd und geheim-

nisvoll an. 

Der Marienmonat Mai ist die Einladung, auf Maria zu schauen, vor allem in diesem 

Jahr 2017, in dem sich die Erscheinungen Marias in Fatima zum 100. Mal jähren. Gut 

geeignet für ein solches Schauen auf Maria kann die Lauretanische Litanei sein. Wie alle 

Litaneien lädt sie ein, einzelne Begriffe aus ihrer Fülle von Worten zu betrachten, sie 

von innen her zu verkosten. Vielleicht inden Sie jetzt im Marienmonat Mai eine ruhige 
Stunde, in der Sie die Lauretanische Litanei betend betrachten (im Gotteslob Nr. 566) 
und vielleicht fällt eines in Ihr Herz. Viel Freude dabei.  Vikar H. Walter

Ausgabe Mai 2017

Kalenderblatt Mai 2017
montags 15.30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindesaal

 16.30 Uhr Hausfrauengymnastik im Gemeindesaal
 19.45 Uhr Tischtennis im Gemeindesal

 20.15 Uhr Gymnastik Männer, Eichendorffschule

donnerstag 18.30 Uhr Schola

 19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindesaal

freitags 16.30 Uhr Walk-Treff an der Christuskirche
Sa., 6. Mai 09.00 Uhr Frauenfrühstück
  im evangelischen Gemeindesaal

Mi., 10 Mai 20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

  im Gemeindesaal

Adressen und Telefon

Pfarrer Peter Marx in St. Maria Berkheim
 Christian-Knayer-Straße 10  07 11 / 3 45 15 91
 Notfall-Handy (von Pfarrern) 01 60 - 90 57 17 11
Pfarrbüro Waldheimstraße 10 07 11 / 38 19 32
Frau Killian  Fax 07 11 / 99 71 403
 Vorübergehende Änderung: 
 Montag   9.00 bis 11.00 Uhr

 Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr 

E-Mail: staugustinus.esslingen@drs.de 

Internet: www.sankt-augustinus-esslingen.de 

Messnerin/Hausmeisterin
Frau Sadowski  07 11 / 51 86 39 67
Katholischer Kindergarten

Leitung Frau Troiano Roßbergstraße 6 07 11 / 38 62 78
Klinikseelsorge 

Catharina Buck 07 11 / 31 03 - 21 38
Diakonischer Ambulanter Dienst, Zollernplatz 2 07 11 / 38 50 06
ASB, Jusiweg 10 07 11 / 93 88 22-0
DIZ (Diakonische Initiative Zollberg)  
 immer montags 07 11 / 38 12 41
Wohncafé, Zollernplatz 7–9 07 11 / 93 78 78 43
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Wir machen Mütter stark und Väter
inden neue Kraft!
Erschöpfung, Selbstzweifel, Stress, Schlafstörungen und ständiger Zeitdruck sind nur 
einige der Belastungen mit denen Mütter im Alltag zu kämpfen haben. Nicht selten ma-
chen diese Belastungen schließlich krank. Mütter und oft auch ihre Kinder.

Der alltägliche Balanceakt zwischen Job und Familie, Haushalt und Partnerschaft wird 
auch für Väter immer öfter zur Belastung. Diese Belastungen führen nicht selten zu 
Erkrankungen.

Eine Mutter-Kind- bzw. Vater-Kind oder eine Mütter- bzw. Väter-Kurmaßnahme hilft 
Müttern oder Vätern gesund zu werden und sie langfristig für ihren Alltag zu stärken. 
Die vom Müttergenesungswerk anerkannten Kliniken arbeiten mit besonderen mütter-
speziischen (bzw. väterspeziischen) Konzepten. Die Behandlung erfolgt ganzheitlich 
und der Therapieplan wird individuell festgelegt und bezieht neben der gesundheitlichen 
Situation auch die persönliche Lebenssituation mit ein. Eine Kurmaßnahme dauert in der 
Regel drei Wochen.

In vielen Kliniken werden auch Kurmaßnahmen mit einem Schwerpunkt angeboten 
(z. B. für Mütter in Trauersituationen, nach einer Krebstherapie, für Mütter mit plege-
bedürftigen Angehörigen). 
Welche Kurmaßnahme ist die geeignete für mich? Wie stelle ich einen Antrag? Welche ist 
die richtige Klinik und was wird aus meiner Familie zu Hause während ich in Kur bin?

Alle Fragen rund um die Kur beantworten wir Ihnen gerne bei einer kostenfreien Bera-
tung. Vereinbaren Sie einfach telefonisch einen Termin.

Katholische Familienplege im Dekanat Esslingen-Nürtingen
Werastraße 20, 72622 Nürtingen, Telefon 0 70 22 / 3 85 15
familienplege.nt@t-online.de
http://familienplege-nuertingen.zukunft-familie.info

Schwabenglück –
leckere Maultaschen selbst kreiert
Workshop für junge Erwachsene von 18 bis 32 Jahren
Donnerstag, 1. Juni 2017, 18.00 - 21.30 Uhr
Plochingen, Gemeindezentrum St. Konrad
Philip Saur, gelernter Koch und Auszubildender Konditor | 16 € gesamt (10 € Kurs, 
6 € Material). Anmeldung: keb Esslingen bis 9. Mai, Tel. 0711 - 38 21 74
HYPERLINK „mailto:info@keb-esslingen.de“ info@keb-esslingen.de 
Gemeinsam werden wir uns an die Herstellung der schwäbischen Maultasche machen, 
natürlich geschmälzt und mit Kartoffelsalat. Angefangen vom Teig bis zur Füllung – 
alles selbst gemacht unter Anleitung. Zur Vorspeise gibt es eine vegetarische Variante 
und zum Abschluss des Menüs werden wir uns an Schokoladenravioli auf Kirschragout 
machen.

Gottesdienste in der Zeit
vom 30. April bis 4. Juni 2017
Sonntag, 30. April (Joh 21, 1–14) 
 10.30 Uhr Wortgottesfeier
  anschließend Begegnungskaffee 

Sonntag, 7. Mai Heilige Erstkommunion (Joh 1, 10)
  Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 

 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 14. Mai (Joh 14, 1–12)
 9.00 Uhr Wortgottesfeier 
Sonntag, 21. Mai  (Joh 14, 15-21)  
 10.30 Uhr Wortgottesfeier  
  anschließend Begegnungskaffee 

Donnerstag, 25. Mai Öschprozession in Sirnau (siehe unten)  
Sonntag, 28. Mai  (Joh 17, 1-11a)  
 9.00 Uhr Eucharistiefeier  
Pingstsonntag, 4. Juni (Joh 20, 19-23)  
 10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst auf dem Marktplatz 
  für alle Gemeinden  

Pingstmontag, 5. Juni (Joh 15, 26–16; 3, 12–15)  
 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  

Öschprozession in Sirnau
Am Donnerstag, 25. Mai ist die Seelsorge Einheit Esslingen Ost (St. Augustinus, Zoll-
berg; St. Maria, Berkheim; St. Albertus, Oberesslingen; Heilige Dreifaltigkeit, Zell) um 
10.30 Uhr zur Öschprozession nach Sirnau eingeladen. Die Öschprozession beginnt im 
Hofgut und geht in 4 Stationen zur Michaelskapelle, wo dann die Messfeier stattindet. 
Nach der Öschprozession ist Gelegenheit zum Mittagessen solange der Vorrat reicht. 
Man beachte, dass in den Kirchen der Seelsorgeeinheit kein Gottesdienst stattindet. Bei 
Regenwetter indet um 10.30 Uhr in der Michaelskapelle eine Messfeier statt.

IMPRESSUM:
Blickpunkt-Team: A. M. Haslauer, R. Killian, B. Maser, K. Schüler. 

Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe ist der 12. Mai 2017.



Liebe PatInnen, FreundInnen und Unter-
stützerInnen der Kinderstiftung,

bei der Kinderstiftung zeigen die steigenden An-

tragszahlen, wie viele Familien sich mehr Teilha-

bechancen wünschen. Musikvereinsbeitrag oder 

die neuen Sportschuhe – solche Dinge kosten 

schlichtweg Geld. Geld, das in von Armut be-

drohten Familien nicht da ist. Ein neuer Bericht 

zeigt, dass deutschlandweit 19 Prozent aller Kin-

der schlechte Start-Chancen haben. Im Landkreis 

Esslingen fördern wir solche Kinder durch fi nan-
zielle Beihilfen, unsere ehrenamtlichen Paten

und durch Mitsprache im Kinderbeirat. 
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Erstkommunion auf dem Zollberg
Am 7.  Mai feiern wir auf dem Zollberg Erstkommunion unter dem Thema ..mit Jesus in 

einem Boot – Gottes Nähe erfahren‘‘.

Gemeinsam feiern wir mit den Kindern der Rohräckerschule dieses große und wichtige 

Fest. Nicht nur für die Kinder und deren Familien, sondern für die ganze Gemeinde. Jede 

und jeder Einzelne. Darum laden wir alle Gemeindemitglieder zur Mitfeier ein.

Am darauffolgenden Montag treffen sich die Erstkommunionkinder zu einer kurzen An-

dacht und zu einem anschließenden Brunch. Und natürlich haben an diesem Montag die 

Erstkommunionkinder frei.

Außerplanmäßige Gottesdienste
Am 8. Mai fi ndet um 10 Uhr eine Dankandacht für die Erstkommunionfamilien statt.

Gottesdienste an Werktagen
Jeden Dienstag und Freitag feiern wir um 18.30 Uhr Eucharistie. Am 16., 23. und 26. 

Mai fi ndet kein Gottesdienst statt.
Täglich fi ndet um 18.00 Uhr ein Rosenkranzgebet für den Frieden statt.
Der Rosenkranz für Geistliche Berufe fi ndet am Freitag, 5. Mai um 17.45 Uhr vor der 
Abendmesse statt.

Wir gratulieren unseren Jubilaren
89. Geburtstag: Frau Anna Gumbinger, Böllatweg 28, am 31. Mai

88. Geburtstag: Frau Magdalena Landkammer, Auchtweg 22, am 19. Mai

 Herr Alois Pacholet, Auchtweg 28, am 25. Mai
87. Geburtstag: Frau Helma Kirschbaum, Achalmstraße 14, am 26. Mai
86. Geburtstag: Frau Paula Ille, Braungartweg 3, am 10. Mai

84. Geburtstag: Frau Josepha Ullmann, Mutzenreisstraße 100, am 17. Mai
 Herr Wilhelm Till, Rechbergstraße 16, am 28. Mai

82. Geburtstag: Frau Angela Wahl, Blienshaldenweg 126, am 19. Mai

81. Geburtstag: Herr Udo Schindler, Eichendorffstraße 57, am 10. Mai
 Frau Edith Zgorzelski, Achalmstraße 54, am 11. Mai
 Herr Klaus Stehr, Neuffenstraße 2, am 31. Mai

80. Geburtstag: Frau Carmen Seybold, Neuffenstraße 63, am 14. Mai
75. Geburtstag: Frau Erna Kniele, Blienshaldensweg 114, am 19. Mai

OFS (Ordo franciscanus saecularis)
Die Versammlung des OFS fi ndet am 20. Mai 2017 um 16 Uhr in der Marienkapelle im 
Salemer Pfl eghof statt. Alle Interessierten und Gäste sind herzlich eingeladen.

Kinderstiftung Esslingen-

Nürtingen Geschäftsführung

Caritas Fils-Neckar-Alb

Mettinger Str. 123,

73728 Esslingen

Telefon: 07 11 / 39 69 54-20 
Mobil: 01 76 / 10 43 91 81 
Fax: 0711 / 39 69 54 54
E-Mail: longin@caritas-fi ls-
neckar-alb.de

Projekt Chancenschenker

Projektkoordinatorin

Caritas Fils-Neckar-Alb

Mettinger Str. 123,

73728 Esslingen,

Telefon: 07 11 / 396954-19 
Fax: 07 11 / 39 69 54 54
E-Mail: kempf.c@caritas-

fi ls-neckar-alb.de

Kinderbeirat

Projektkoordinatorin

Caritas Fils-Neckar-Alb

Mettinger Str. 123,

73728 Esslingen

Telefon: 07 11 / 39 69 54-34 
Fax: 07 11 / 39 69 54 54
E-mail.:

ljubek-ples.k@caritas-fi ls-
neckar-alb.de

Südamerikanische Serenade
Reihe »Unterm Walnussbaum«

Freitag, 19. Mai 2017, 18.00 Uhr. Esslingen, Mediterraner Klosterkräutergarten, neben 

Münster St. Paul, Marktplatz. Bei Regen fi ndet die Veranstaltung statt: Esslingen, Sale-
mer Pfl eghof, Kaiserzimmer, Untere Beutau 8-10. Sergio Vesely. 8 Euro.
Der aus Chile stammende Troubadour Sergio Vesely singt unter dem Walnussbaum im 

Klosterkräutergarten, einem der schönsten und romantischsten Orte der Esslinger Innen-

stadt, Lieder aus dem spanisch sprechenden Amerika, von Chile bis Mexiko. Er interpre-

tiert wunderbare Rhythmen und Texte zur Gitarre und auf dem Akkordeon.

Veranstaltungen der Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen



Nachmittags-Maiandacht in Berkheim
Am Mittwoch, 17. Mai feiert Frau Christa Appenzeller um 14.00 Uhr in St. Maria, Berk-
heim eine Maiandacht. Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen im Gemeindesaal.

Hierzu sind auch wir Zollberger herzlich eingeladen. Die Linie 113 fährt am Zollberg 
13.29 Uhr ab. Ab Mutzenreisstr. bis Berkheim-Gemeindezentrum gilt ein Kurzfahrschein 
(3 Stationen).

Seelsorgliches Gespräch und Sakrament 
der Versöhnung in St. Paul
Die nächsten Möglichkeiten zum Seelsorglichen Gespräch und zum Sakrament der Ver-
söhnung (Beichte): jeweils samstags 16.30 – 17.30 Uhr: 

 06. Mai Pfr. Scheifele

 13. Mai Pfr. Möhler

 20. Mai Pfr. Marx

 27. Mai Vikar Walter

Wenn Sie außerhalb dieser Zeiten ein Seelsorgliches Gespräch wünschen oder das Sakra-
ment der Versöhnung empfangen möchten, dürfen Sie sich gerne wenden an: 

Pfarrer Stefan Möhler, Mettinger Straße 2 (auf der gegenüberliegenden Straßenseite von 
St. Paul), Telefon 07 11/ 3 96 91 90, Mail: stefan.moehler@drs.de 

Oder Sie wenden sich an ein anderes Mitglied unseres Seelsorgerteams.

Heilige Orte:
Eine Führung durch die Esslinger Moschee
Wie glauben Muslime?

Donnerstag, 18. Mai 2017, 19.00 Uhr.  Esslingen, Esslinger Moschee, Rennstr. 9. 
 Erdal Senbay, Diyanet – Türkisch-Islamischer Kulturverein Esslingen, Dialogbeauftragter; 
Dr. Emanuel Gebauer, keb Esslingen. Anmeldung: keb Esslingen bis 12. Mai, Tel. 07 11 - 
38 21 74. info@keb-esslingen.de 

Wozu dient eine Moschee? Welche Veranstaltungen, Gottesdienste und Aktivitäten in-
den in ihr statt? Dabei stellt sich auch die Frage nach der Bedeutung des öffentlichen und 
des privaten Gebets im Islam. Über den konkreten Bau der Moschee hinaus kommen wir 
im Dialog zwischen Muslimen und Christen zur Frage nach den Formen und Inhalten 
von Gebet und Ritual. Wo liegen die jeweiligen Besonderheiten in den inneren Bedeu-
tungen? Wo liegen die Gemeinsamkeiten? 
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Coole Ferien an heißen 
Stränden – ab in den Süden
Sonnige Aussichten für abwechslungsreiche Ferien an den 
Stränden des Mittelmeeres bietet die BDKJ Ferienwelt 
im Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) in 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Junge Leute von 13 bis 
17 Jahren sind eingeladen, einen spannenden Urlaub in Ge-
meinschaft mit Gleichaltrigen zu verbringen.

Zum Abenteuer auf der Insel sind junge Leute ins Camp Korsika eingeladen. Ferien 
pur mit Mountainbiking, Reiten und Wanderungen ins Landesinnere, auspowern beim 
Beachvolleyball oder zur Ruhe kommen im Kreativ - Workshop. Korsika bietet die 
einzigartige Mischung aus ursprünglicher Natur, glasklarem Wasser und strahlender 
Sonne.

Türkisblaues Meer, feiner Sandstrand und goldgelbe Dünen bieten ein unvergessliches 
Sommererlebnis auf Sardinien. Chillen am Strand oder Mountainbiking im Hinterland – 
Italiens schönste Insel bietet beides.

Fiesta und Siesta an der Costa Brava verspricht die Freizeit in Spanien. An der Son-
nenküste pulsiert das Leben! Das Camp liegt direkt am Sandstrand und bietet Swim-
mingpool, Supermarkt und ein Restaurant, Sportplätze sind kostenlos nutzbar. Spaß und 
Action sind bei vielfältigen Sport- und Freizeitaktivitäten angesagt.

Sommer – Sonne – Adria ein Strand und tausend Ferienideen. Sprünge ins Wasser, 
Streifzüge durch Kultur und Geschichte, blaues Meer, strahlender Sonnenschein, leckere 
Pastagerichte, süßer Cappuccino, Tiramisu, ewig lange Strandspaziergänge, Beachvol-
leyball und Tretboot fahren – Traumurlaub made in Italy!

Glasklares Wasser, malerische Buchten – man fühlt sich wohl beim Relaxen in Kroatien. 
Jung, frech und abwechslungsreich präsentiert sich das Ferienambiente. Sonnenumlute-
te Felsenriffe erwarten die Jugendlichen ebenso wie die Städte Pula und Rovinj.

Informationen  
zu allen Freizeit-
angeboten gibt es 
online unter www.
bdkj-ferienwelt.de 
oder direkt bei der 
BDKJ Ferienwelt, 
Antoniusstr. 3, 
73249 Wernau, 
Telefon: 0 71 53  / 
3001-122, Tele-
fax: 07153 3001-
622, ferien- 
welt@bdkj.info
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Unsere Wort Gottes Feier am 21. Mai 2017. . .
. . . bringt uns mit den Müttern unseres Glaubens in Berührung: der eigenen Mutter, den 
mütterlichen Frauen und den Frauen im Stammbaum Jesu. 

Wir beginnen wieder im Kreis im hinteren Teil der Kirche mit dem Lieder singen und 
entzünden die Lichter in der Feuerschale. Über verschiedene Stationen in der ganzen 
Kirche gehen wir der Begeisterung dieser Frauen nach und schöpfen daraus  Achtsam-
keit und Mut für unseren eigenen Glaubens- und Lebensweg. 

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum Begegnungscafé ein.
Bruni Haga – Carola Hausmann – Claudia Ebert – Gisela Knibbe – Natalie Leibfried

Herzliche Einladung
Still werden – Lichter entzünden – miteinander Beten und Singen – ein Stück Brot & 
Liebe & Freundschaft teilen . . . An folgenden Sonntagen: 21. Mai – 25. Juni – 16. Juli – 
8. Oktober und 12. November 2017. Beginn um 10.30 Uhr.

Liebe Kirchengemeinde,

wir wollen am 24. Juni einen Tag zum gemeinsamen „schaffen“ organisieren. Hierbei 
sollen die vielen kleinen oder großen Dinge angepackt werden, die man bei unserer Kir-
che, Pfarrhaus, im Garten oder Gemeindesaal schon immer mal machen wollte oder nun 
dringend machen sollte, jedoch alleine oder für wenige einfach zu viel ist.

Wir hoffen dass viele  Gemeindemitglieder mit Tatendrang und Zeit am 24. Juni helfen. 
Um dies besser planen zu können bitten wir um eine Meldung per Mail, telefonisch oder 
per Zettel im Pfarramt. Dann können die erforderlichen Geräte und Utensilien rechtzei-
tig organisiert werden. Selbstverständlich darf man auch ohne Anmeldung kommen.  

Unabhängig davon ob Sie helfen können – wir freuen uns auch über Vorschläge wo 
etwas gerichtet, verschönert, etc. werden sollte. Auch das können sie im Pfarramt mel-
den.

Der „Helfertag“ beginnt um 
09:00 Uhr und wir werden zum 
Abschluss Mittags eine kleine 
Stärkung bereitstellen. Uns 
hilft auch eine nur Zeitweise 
Unterstützung. Beim gemein-
samen Arbeiten gibt es sicher 
auch Gelegenheit sich zu un-
terhalten und kennenzulernen 
– wir freuen uns deshalb über 
ein zahlreiches erscheinen.

Ihr Kirchengemeinderat

Sonne Wind und Lagerfeuer
Zeltlagerfeeling in den Sommerferien
Sie gehören zum Sommer wie der Strand zum Meer: die Zelt-
lagerfreizeiten der BDKJ Ferienwelt im Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Kinder und Jugendliche erleben hier spannende Ferien.

Hütten bauen im Wald, spielen am Bach oder chillen am See: hier indet jeder seine 
Favoriten. Mehr als 600 gut ausgebildete ehrenamtliche Teamerinnen und Teamer setzt 
die BDKJ Ferienwelt ein, damit sich die rund 3.000 Teilnehmer gut aufgehoben fühlen, 
wenn sie den Alltag hinter sich lassen und in den Sommer eintauchen. Beruhigend für 
die Eltern: die 24 Stunden Hotline für die Freizeitleitungen garantiert auch in dringenden 
Fällen schnelle Kommunikation und Hilfe.

Verteilt über Baden-Württemberg freuen sich die Camps auf erlebnishungrige Kinder 
und Jugendliche. Ferien zwischen Jagst und Kocher gibt es im Zeltlager Oberginsbach 
im Hohenloher Land. Der Badesee direkt am Lagerplatz bietet Abkühlung an heißen 
Tagen und die Kanus stehen für die „Kreuzfahrt“ bereit.

Grenzenloser Ferienspaß wird auf dem weitläuigen Gelände des Camps in Rot an der Rot 
bei Biberach geboten. Da heißt es „Vorhang auf – Manege frei!“ für das Zirkuszeltlager am 
Anfang der Ferien und weiter geht es mit Camps, die z. B. Kanuausfahrten, Klettern, DJ- 
Workshop, Improvisationstheater und klassische Zeltlagerromantik im Programm haben.

Ganz schön lecker schmeckt der Sommer im Zeltlager Benistobel im Deggenhauser Tal 
nördlich von Friedrichshafen. Eingebettet in Wald und Wiesen wird hier das Leben in 
und mit der Natur groß geschrieben. Raus aus dem Alltag – rein ins Summerfeeling!

Ebenfalls im Deggenhauser Tal wartet Schwende, das kleine Camp mit großen Mög-
lichkeiten auf abenteuerlustige Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Abenteuer pur und den 
Sommer unplugged genießen sind hier angesagt.

Zeltlager Seemoos – der Ferienspaß am Bodensee. Dieses Camp ist Generationen ein 
Begriff. Direkt am See liegt dieses kleine Universum. Der eigene Strand, Segelboote und 
unzählige Freizeitmöglichkeiten lassen die Herzen höher schlagen.
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Gottesdienstordnung in der Gesamtkirchengemeinde Esslingen vom 6. bis 28. Mai 2017


